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NEUER WB-PODCAST 
„KURZ & BÜNDIG“

Vor kurzem wurde von unseren Kollegen 
aus Wien das knackige Podcastformat 
„kurz & bündig“ gestartet. Jede Woche 
gibt es auf Spotify und iTunes brandak-
tuelle Themen zum Nachhören – unter 
anderem Updates zu Förderungen, Über-
brückungskrediten und vieles mehr.

www.wirtschaftsbund.at/kurz-und-buendig

30-JÄHRIGES BETRIEBSJUBILÄUM

In den letzten drei Jahrzehnten haben Thomas 

Hatwagner und seine Familie eine wahre 

Erfolgsstory hingelegt. Der Fleischereibetrieb 

aus Bernstein hat mittlerweile mehrere Filialen, 

sichert zahlreiche Jobs in der Region und darf 

sich über viele zufriedene Stammkunden freu-

en. Auch die Lehrlingsausbildung besitzt einen 

hohen Stellenwert im Unternehmen. Insgesamt 

18 junge Menschen wurden von Thomas Hat-

wagner im Laufe der Jahre bereits ausgebildet. 

Viele Auszeichnungen – wie „BonusFleischer“ und 

„Grünes Kleeblatt-Südburgenland“ bestätigen die 

Qualität und Nachhaltigkeit der produzierten Le-

bensmittel und machen die Fleischerei zu einem 

Vorzeigebetrieb. Wir wünschen auch weiterhin 

alles Gute und viel Erfolg!
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WB: Weit-Blick für alle
Geschätzte Unternehmerinnen, werte Unternehmer!

Am 2. Oktober wählen wir unsere Bürgermeister und Gemeinderäte und eine Woche später den Bundes-

präsidenten. Ich darf Sie ersuchen, in beiden Fällen von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. Denn nur 

wer wählen geht, kann auch mitbestimmen. Gerade bei uns im Burgenland ist es wichtig, ein kräftiges Zeichen 

in diese Richtung zu setzen. Sonst wird der politische Gegner noch stärker seine Muskeln spielen lassen 

und das Land nach seinem Willen umbauen. Das darf nicht passieren! 

Unsere Gemeinden sind ein wichtiger Wirtschaftsfaktor und tragen mit ihren Aufträgen an die heimischen 

Unternehmen zum Wohlstand in unserem Land bei. Wenn unsere Kommunen aber – in welcher Form auch 

immer – an die landeseigenen Gesellschaften gebunden werden, sieht es nicht gut aus für die burgenländische 

Wirtschaft. Dann wird kein Dorfwirtshaus mehr unsere Kindergartenkinder bekochen und kein im Ort 

ansässiger Busunternehmer die Klassenfahrten mit unseren Volksschülern durchführen.     

Unsere Betriebe stellen sich allen Herausforderungen – von Corona bis hin zur Energiekrise. Mit großem 

Engagement und viel Mut haben sie diese Aufgaben bis jetzt gut gemeistert. Wenn ihnen die Politik jedoch 

in den Rücken fällt, sind ihnen die Hände gebunden. Doch wir alle haben es in der Hand, ein langsames Weg-

sterben unserer kleinen, mit ihrer Heimat verbundenen Unternehmen zu verhindern.

Darum darf ich Sie noch einmal auffordern, am 2. Oktober zur 

Wahl zu gehen und mit Ihrer Stimme dafür zu sorgen, dass sich 

unser Burgenland weiter gut entwickeln kann. Gemeinsam können 

wir unsere Gemeinden für uns und unsere Kinder lebens- und liebens-

wert gestalten. Dafür sage ich schon jetzt ein großes Dankeschön!

Mit unternehmerischen Grüßen

u.schneller@wirtschaftsbund-bgld.at
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Ulf Schneller
Direktor 

VORWORT





W I R T S C H A F T  I M  B L I C K  • 5

„Wir sind in einer schwierigen Situation“
Mit diesen offenen Worten spricht Finanzminister Magnus 
Brunner den burgenländischen Unternehmern aus dem Her-
zen. Bei seinem Besuch in Eisenstadt gab es dennoch kein 
kollektives Jammern und Wehklagen. Vielmehr suchte die 
Wirtschaftsbund-Familie gemeinsam mit dem Minister mög-
liche Lösungen für die derzeitigen Herausforderungen. 

Beim Thema Energie und dem umstrittenen Merit Order System 
ist man sich einig: „Das Thema muss man angehen – und zwar 
auf gesamteuropäischer Ebene.“ Auf Bundesebene hat sich hin-
sichtlich der Energiepreise bereits etwas getan. „Wir haben die 
Energiesteuern um 90% gesenkt“, erklärt Brunner. Als Hilfestellung 
für die Betriebe wird es zudem Energiezuschüsse bzw. eine Strom-
preiskompensation geben. 
Für die heimischen Unternehmen wichtige Themen wurden dem 
Finanzminister natürlich auch mit auf den Weg gegeben – an-
gefangen von einer Steuerentlastung für nicht entnommene 
Gewinne bis hin zu den immer noch ausständigen Entschädi-
gungszahlungen für die in Quarantäne geschickten Arbeitnehmer 
während der Corona-Pandemie. 

In den nächsten Wochen und Monaten bescheren die Ukraine-
Krise und COVID19 der Bundesregierung noch viel Arbeit und 
hohe Kosten. Sehr wichtig  ist für Brunner aber auch die Zeit da-
nach: „Wenn die Krise vorbei ist, müssen wir die Staatsfinanzen 
wieder in Ordnung bringen.“ Und zwar nicht als Selbstzweck, 
sondern um uns für künftige Herausforderungen einen gewissen 
Handlungsspielraum zu ermöglichen.  

Finanzminister Magnus Brunner 

wurde von Landesobmannstellvertreter 

Hans Lackner (4.v.r.) im Namen 

der Wirtschaftsbund-Familie in 

Eisenstadt begrüßt

Fo
to

s:
 R

on
al

d 
Fe

nk

NEWS



6 • W I R T S C H A F T  I M  B L I C K

STORY
Cover-

GEMEINDERATSWAHL 2022

Mit viel Schwung in die Gemeinderatswahl
Mit rund 1.400 Gemeinderäten und knapp der Hälfte der Bürgermeister ist die Volkspartei 
im Burgenland eine gestaltende Kraft. 

„Von der Landeshauptstadt angefangen über Bezirksvororte wie Oberwart 
bis hin zu Gemeinden wie Leithaprodersdorf oder Ollersdorf stellen sich 
natürlich auch unsere Funktionäre in den Dienst der Allgemeinheit“, freut 
sich Landesobmann Peter Nemeth über das Engagement der Wirtschafts-
bund-Familie. „Die Gemeinden sind ein wichtiger Wirtschaftsmotor im 
Land und müssen dementsprechend gefördert werden.“ 

Aus diesem Grund ist es notwendig, dass in den verschiedenen Gremien 
auf Kommunalebene auch unternehmerisches Denken zu finden ist. Die 
Gemeinden dürfen nicht als Mittel zum Zweck für irgendwelche politi-
schen Spielereien ausgenutzt werden. Wir brauchen aktive und selbstän-
dige Gemeinden. 

„Denn um die derzeitigen Herausforderungen erfolgreich meistern zu 
können, müssen wir alle an einem Strang ziehen“, sagt Nemeth. „Darum 
gebe ich am 2. Oktober meine Stimme der Volkspartei Burgenland.“        

6 • W I R T S C H A F T  I M  B L I C K
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SO, 2.
OKTOBER

Beim offiziellen Wahlkampfauftakt der Volkspartei Burgenland in Rohrbach war auch Bundeskanzler Karl Nehammer mit dabei
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Mit viel Schwung in die Gemeinderatswahl

„

“
Christian Sagartz 

Landesparteiobmann der ÖVP Burgenland

 Wahltag. 

   Sonntag, 2. Oktober 2022

   In Ihrem Wahllokal

   Mitzubringen ist ein gültiger Lichtbildausweis

Wie wähle ich richtig?

Es gibt 2 Stimmzettel: 

 Mit einem Stimmzettel werden die Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte gewählt. Hier kann man durch 
Vergabe von max. drei Vorzugsstimmen, KandidatInnen 
unterstützen. Dabei muss man immer in der gleichen 
Parteispalte bleiben. Die Parteistimme schlägt die 
Vorzugsstimme.

 Mit einem weiteren eigenen Stimmzettel wird der 
Bürgermeister bzw. die Bürgermeisterin gewählt.

Am 2. Oktober geht es um viel. Wir entscheiden darüber, 
wie es im Land und in unseren Gemeinden in den nächsten 
Jahren weitergeht. Unsere Volkspartei ist mit Bürgermeis-
tern, Vizebürgermeistern und Gemeinderäten eine starke 
Kraft vor Ort. Das soll auch in Zukunft so bleiben. 

Um dieses Ziel zu erreichen, treten wir mit 5.000 Kandida-
tinnen und Kandidaten an. Wir sind damit die einzige Partei 
im Burgenland, die auf Augenhöhe mit der SPÖ ist. Wir stehen 
für aktive und selbständige Gemeinden. Für uns gilt: Das, was 
wir vor Ort besser entscheiden können, soll uns nicht vom 
Land vorgeschrieben werden. 

Wir sehen unsere Gemeinden als Rückgrat des Burgenlandes 
und nicht wie andere als Mittel zum Zweck. Wir wollen nicht, 
dass uns einer aus dem Landhaus diktiert, was zu tun ist und was 
das Beste für unsere Gemeinden ist. Diese Brechstangen-Politik 
lehnen wir ganz klar ab. Deshalb ist es gerade bei dieser Wahl 
besonders wichtig, ein starkes Zeichen zu setzen. 

Für mehr Freiheit vor Ort und weniger reinreden von oben. 
Wir reden nicht nur davon, dass die Gemeinden mehr selbst 
entscheiden dürfen, wir handeln auch danach. Wir sind das 
einzige Gegengewicht zur roten Alleinregierung im Burgenland. 
Wir haben großartige Persönlichkeiten und engagierte Unter-
stützer, die etwas bewegen möchten. 

Aus diesem Grund bitte ich, die letzten Tage vor der Wahl 
dazu zu nutzen, um mit möglichst vielen Menschen ins 
Gespräch zu kommen und sie zu überzeugen, in ihrer Ge-
meinde die Volkspartei zu wählen. 

Für ein daheim, in dem wir gut und gerne leben.
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Melanie  
Eckhardt

ist seit Feber 2020 Abgeord-
nete zum Burgenländischen 
Landtag und Obfrau des WB 
im Bezirk Mattersburg.

Eine starke Wirtschaft ist entscheidend für eine 
starke Gemeinde und sorgt für soziale Sicherheit 
und Wohlstand in unserer Region. Wir müssen alles 
daran setzen, um Unternehmen zu stärken, damit 
Arbeitsplätze in der Region geschaffen und abge-
sichert werden. 

Auch die Gemeinden sind regionaler Wirtschafts-
motor und größter Arbeitgeber in vielen ländlichen 
Regionen des Burgenlandes. Es braucht daher die 
entsprechenden Rahmenbedingungen vor Ort. 

Die Corona-Krise und der Ukraine-Krieg haben in der 
Wirtschaft ihre Spuren hinterlassen. Das Burgenland 
hat beim Wirtschaftswachstum dringenden Auf-
holbedarf. Unser Ziel ist es, das Burgenland nach 
vorne zu bringen.

Der Bund hat in der Corona-Krise viele wirksame 
Maßnahmen für die Wirtschaft gesetzt – aktuell die 
steuerfreie Teuerungsprämie, eine Strompreiskom-
pensation und einen Direktzuschuss zu den Energie-
kosten. Das Land ist leider weiterhin säumig und 
schafft trotz der ernsten Lage keine eigenen Maß-
nahmen, um die Betriebe zu stützen.

Bei der kommenden Bürgermeister- und Gemeinde-
ratswahl treten auch viele Unternehmerinnen und 
Unternehmer als Kandidaten an, um sich für eine 
positive Entwicklung in ihrer Gemeinde einzusetzen. 

Ich wünsche den Kandidatinnen und Kandidaten 
alles Gute und viel Erfolg für die bevorstehende 
Bürgermeister- und Gemeinderatswahl!

melanie.eckhardt@oevpklub-bgld.at
office@buerstenerzeuger.at
0660/5821158
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unsere STIMME  
IM LANDTAG

Einsatz, Leidenschaft 
und Engagement 
Bürstenerzeugerin Melanie Eckhardt vertritt seit 2020 die Interessen der 
Wirtschaftsbund-Familie im Landtag. In dieser Funktion ist sie natürlich 
im ganzen Land unterwegs und führt zahlreiche Gespräche mit unseren 
Betrieben. 
Die Vorschläge und Ideen, die sie dabei mit auf den Weg bekommt, dienen 
Eckhardt als Grundlage für ihre Arbeit. Auch als Familiensprecherin der Volks-
partei Burgenland setzt sie zahlreiche Initiativen – jüngstes Beispiel war der 
„Tag der aktiven Väter“ Anfang September. Dabei wurde eine gleichberechtigte 
Kindererziehung ins Bewusstsein gerückt.



Der Wirtschaftsbund wollte deshalb herausfinden, wie viele 
offene Stellen es in Österreich wirklich gibt. Zu diesem Zweck 
werden online ausgeschriebene Stellen mittels eines Softwarepro-
gramms gezählt. Entwickelt wurde der so genannte „Stellenmoni-
tor“ von der Internetagentur Lorem ipsum web.solutions GmbH im 
Auftrag des Wirtschaftsbundes. Es handelt sich dabei um ein Web-
crawler-Programm, das Online-Stellenausschreibungen zählt, kate-
gorisiert und auswertet.
Für den Monat August 2022 werden im Stellenmonitor öster-
reichweit 260.197 offene Stellen ausgewiesen – davon 4.751 
im Burgenland. „Der Wirtschaftsbund-Stellenmonitor führt uns die 
angespannte Situation am Arbeitsmarkt erneut vor Augen. Mit über 
260.000 offenen Stellen im August befinden sich die Zahlen nach 
wie vor auf konstant hohem Niveau. Unternehmerinnen und Unter-
nehmer leiden nun schon seit geraumer Zeit unter dem massiven 
Arbeitskräftemangel. Viele Betriebe müssen mittlerweile Aufträge 
ablehnen, weil ihnen schlichtweg das Personal fehlt. Diese Situation 
darf sich nicht zum Normalzustand entwickeln. Die Ausweitung der 
Steuerbefreiung von Überstunden und ein Anreizmodell, dass ältere 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer motiviert länger im Erwerbs-
leben zu bleiben, sind nur zwei Möglichkeiten, um diesem Negativ-
trend entgegenzuwirken“, sagt Generalsekretär und Abg.z.Nr. Kurt 
Egger. „Arbeit und Leistung müssen sich in Österreich wieder loh-
nen. Die angekündigten Arbeitsmarktreformen müssen dafür rasch 
und effizient umgesetzt werden. Die kritische Situation am Arbeits-
markt ist nicht nur existenzgefährdend für Betriebe, sondern ein 
drohender Wohlstandsverlust für uns alle“, so Egger abschließend.

Über 260.000
offene Stellen 

in Österreich

WIRTSCHAFTSBUND        STELLENMONITOR

Für eine effiziente Arbeitsmarktpolitik 
ist es notwendig zu wissen, wie viele 

offene Stellen in Österreich zur 
Verfügung stehen. Eine Quelle ist das 

AMS, das regelmäßig offene Stellen 
veröffentlicht. Da viele Ausschrei-

bungen jedoch online erfolgen und 
nicht dem AMS gemeldet werden, 
scheinen nicht alle offenen Stellen 

in der Statistik des AMS auf. Fo
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GESAMTZAHL DER OFFENEN STELLEN 
IM BURGENLAND NACH BRANCHEN 

Handel, Logistik, Verkehr 1.120

Bau, Baunebengewerbe, Holz, Gebäudetechnik 698

Tourismus, Gastgewerbe, Freizeit 606 

Büro, Marketing, Finanz, Recht, Sicherheit 528 

Soziales, Gesundheit, Schönheitspflege 398

Elektrotechnik, Elektronik, Telekommunikation, IT 303

Maschinenbau, Kfz, Metall 288

Reinigung, Hausbetreuung, Anlern- und Hilfsberufe 282

Chemie, Biotechnologie, Lebensmittel, Kunststoffe 88

Landwirtschaft, Gartenbau, Forstwirtschaft 79

Wissenschaft, Bildung, Forschung und Entwicklung 44 

Medien, Grafik, Design, Druck, Kunst, Kunsthandwerk 20

Bergbau, Rohstoffe, Glas, Keramik, Stein 10 

Textil, Bekleidung, Mode, Leder 5

Nicht zuordenbar 282

TOTAL 4.751

 www.wirtschaftsbund.at/stellenmonitor
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Sommer, Sonne, Sonnenschein – im Juli und im August ist im Burgenland Hochsaison. Unsere Unternehmer haben alle Hände 
voll zu tun. „Um so mehr freut es uns daher, dass sie sich für uns Zeit genommen haben“, sagen Landesobmann Peter Nemeth und 
Direktor Ulf Schneller. „In vielen persönlichen Gesprächen haben wir erfahren, wo es für unsere Betriebe noch Verbesserungspotential 
bei den Rahmenbedingungen gibt. Diese Vorschläge lassen wir in unsere künftige Arbeit einfließen.“ 

Familiärer Zusammenhalt

Im Bezirk Oberpullendorf ist Unternehmertum noch 
Familienangelegenheit! Wir sagen ein großes Danke-
schön an Gottfried Loibl aus Piringsdorf, das Möbel-
haus Putz und den Karosseriefachbetrieb Joszt in 
Steinberg-Dörfl und Johann Schwarz aus Pilgersdorf 
für die netten und informativen Gespräche. 
Weiterhin viel Erfolg!

Bezirk Oberpullendorf

Top-Betriebe

Manuel Schulter von der Tischlerei Schulter aus Do-
bersdorf hat beim Bundeslehrlingswettbewerb der 
Tischler in Vorarlberg den 2. Platz belegt. Herzliche 
Gratulation! Bei dieser Gelegenheit haben wir auch 
noch bei den Onlineshop-Gründern von Videk und 
bei Raumausstatter Luisser in Stegersbach vorbeige-
schaut. Zwei Vorzeigebetriebe, die Regionalität und 
Nachhaltigkeit leben.

Bezirke Jennersdorf & Güssing

Unglaubliche Vielfalt im Südburgenland

Wir waren im Bezirk Oberwart unterwegs und durften 
uns vom gelungenen Branchenmix selbst überzeugen. 
Wir bedanken uns bei der Cafe-Konditorei Träger, bei 
Klimatechniker Emil Seier und seinem Team, bei der 
Spenglerei Reiter und beim Braugasthof Schmidt für die 
Gastfreundschaft. Weiterhin alles Gute und viel Erfolg!

Bezirk Oberwart

Wirtschaftsbund- Sommertour  2022 



Wunderbare Betriebe

Kulinarisch waren wir bei unserer Sommertour im 
Bezirk Mattersburg unterwegs. Von der Fleischerei 
Gebhardt GmbH in Forchtenstein über die Fischfarm 
von Gerald Hochwimmer in Sigleß bis nach Pöttels-
dorf ins s‘gsunde Eck von Andrea Rittnauer und zur 
Café Konditorei von Judith Platzer führte unser Weg. 
Und auch Bürgermeister Christian Kurz ließ es sich 
nicht nehmen und zeigte uns voller Stolz das neue 
Pöttelsdorfer Gemeindezentrum.

Bezirk Mattersburg

Viel Sonnenschein und 
noch mehr Unternehmergeist

Die letzte Station unserer Sommertour hat 
uns in den Bezirk Neusiedl am See geführt. 
Wir waren in Parndorf in der Fahrschule 
Kovacs und in Potzneusiedl bei den Trans-
portprofis der Kusztrich GmbH, bei Kami‘s 
Spanferkel, im Kaffeehaus von Gabriele 
Novotny und bei Bürgermeister Franz Wer-
denich. Wir bedanken uns für die Gast-
freundschaft und wünschen auch weiterhin 
viel Erfolg!

Bezirk Neusiedl am See

TOUR
on

Traditionsbetriebe als Family Business
 
Im Bezirk Eisenstadt ist unsere Sommertour im Zei-
chen von zwei Unternehmerfamilien gestanden. 
Wir waren bei den Bauprofis der Schiller GmbH 
in Siegendorf und bei Christoph Leszkovich in der 
Zentrale der Reifen Ritz GmbH in der Landeshaupt-
stadt zu Gast. Im persönlichen Gespräch konnten 
wir uns ein Bild über die Herausforderungen einer 
generationenübergreifenden Zusammenarbeit 
machen. Danke!

Bezirk Eisenstadt

W I R T S C H A F T  I M  B L I C K  • 11
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Repariert statt ausrangiert
Mit dem neuen Reparaturbonus können Privatpersonen eine 

Förderung für die Reparatur von Elektro- und Elektronikgerä-

ten geltend machen. 

Bis zu 200 Euro können in Form eines Gutscheins eingelöst wer-

den. Voraussetzung ist die Durchführung der Reparatur durch einen 

Partnerbetrieb. Den teilnehmenden Betrieben wird die Hälfte der 

Bruttokosten jeder Reparatur rückerstattet. Mitmachen ist ganz 

einfach! 

 Alle Infos www.reparaturbonus.at

was-tun.at – eine Initiative der 
Wirtschaftskammer Burgenland
Die Lehrstellensuchenden im Burgenland mit möglichen Lehr-

betrieben zusammenzubringen, ist das Hauptziel dieser neuen 

Online-Plattform der Wirtschaftskammer Burgenland. Um dieses 

Ziel zu erreichen, werden vielfältige Tools angeboten. Die heimischen 

Betriebe können zum Beispiel ihre offenen Ausbildungsplätze 

bewerben. Andererseits gibt´s für die Jugendlichen zeitgemäß auf-

bereitete Infos zu sämtlichen Lehrberufen wie virtuelle Rundgänge 

oder auch die Möglichkeit zur Potenzialanalyse. Zudem hilft ein 

Online-Generator den jungen Menschen beim Erstellen eines passen-

den Bewerbungsschreibens für den künftigen Traumjob. 

Eine Win-Win Situation für alle Beteiligten! 

 Alle Infos www.was-tun.at

Digitaler Ausweis bei ID Austria
Die ID Austria ist eine Weiterentwicklung von Handy-Signatur 

und Bürgerkarte. Insgesamt bietet die „elektronische Identität“ be-

reits jetzt rund 200 digitale Anwendungen – von der An- und Abmel-

dung des Hauptwohnsitzes über die elektronische Unterschrift bis hin 

zu digitalen Behördenservices. Und ab Herbst diesen Jahres gibt 

es für die User endlich auch digitale Ausweise wie Führerschein 

oder Zulassungsschein.

 Alle Infos www.oesterreich.gv.at/id-austria.html
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TOUR
on

Der Bezirk Eisenstadt hat firmenmäßig einiges zu bieten und deckt nahezu 
jede Branche ab. Die Schmankerlwelt Pinter in Hornstein ist zum Beispiel ein 
Paradies für Bierfreunde aus nah und fern, K&K Busreisen fährt mit der Fußball-
Nationalmannschaft kreuz und quer durch Europa, Benji’s versorgt die Landes-
hauptstadt mit Kebap deluxe, Lehner electronics aus Großhöflein ist ein weit über 
die Grenzen hinaus bekanntes Hightech-Unternehmen und das Einkaufszentrum 
Eisenstadt ist als Shopping-Paradies allseits beliebt. 

„Wir sind jedenfalls sehr stolz auf unsere Unternehmer, die ihre Betriebe mit viel 
Herzblut und Leidenschaft führen“, sagt Bezirksobmann Hans Lackner.

Unglaubliche Vielfalt  
Bezirk Eisenstadt

Lehner electronics, Großhöflein

EZE Einkaufszentrum Eisenstadt

k&k Busreisen, Hornstein
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Benji’s, Eisenstadt

Schmankerlwelt Pinter, Hornstein
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Erfolgreiche Unternehmer 
aus dem Burgenland

Dekretverleihung 
im Bundeskanzleramt
Außerdem bestellte Bundesministerin Karoline Edtstadler folgende Ver-
treter der burgenländischen Wirtschaft zu Mitgliedern der bei der Bundes-
anstalt „Statistik Österreich“ eingerichteten Wirtschaftskurie. 

Damit haben sie das Recht, die Bezeichnung 
„Kommerzialrat für die Statistik“ zu führen:

Hans Dieter BUCHINGER, Großhöflein 
Obmann Sparte Transport und Verkehr

Johann WERFRING, Sieggraben
Vorsitzender der Fachvertretung Spedition und Logistik

Franz HESS, Neusiedl/See
Obmann des Landesgremium des Elektro- und Einrichtungsfachhandels 
(war beim Überreichungstermin leider verhindert)

Mit insgesamt drei Standorten kann man die Firma von Peter 
Adelmann zu Recht als Leitbetrieb im Südburgenland be-
zeichnen. 
Der Baumeister aus Rechnitz engagiert sich außerdem in der 
Wirtschaftskammer für seine Berufskollegen und seit kurzem 
darf er sich Kommerzialrat nennen. 

Wir gratulieren zur Verleihung dieses Berufstitels und wünschen 
auch für die Zukunft weiterhin viel Erfolg! 

Für besondere Verdienste um die heimische Wirtschaft wird von der Republik Österreich der Berufstitel „Kommerzialrat“ 
verliehen. In den letzten von der Corona-Krise geprägten Jahren wurde auf eine persönliche Übergabe der Auszeichnung natürlich 
verzichtet. Heuer konnten die Verleihungen endlich wieder in einem passenden Rahmen stattfinden und das Burgenland darf sich über 
einige neue Kommerzialräte freuen. Wir gratulieren allen Ausgezeichneten, bedanken uns für ihr großes Engagement und wünschen 
ihnen auch für die Zukunft weiterhin viel Erfolg!

KommR Hans Dieter Buchinger

KommR Johann Werfring

„Herzliche Gratulation 

unseren Kommerzialräten

aus dem Burgenland“ 
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Interessanter 
Austausch 

Innovationsfreude 
und Engagement 
Johann Glocknitzer hat sich mit seinem Unternehmen „Seal 
Maker“ in den letzten Jahren zu einem international an-
erkannten Betrieb im Bereich der Dichtungsindustrie ent-
wickelt. 

Für diesen Einsatz wurde ihm nun der Titel „Kommerzialrat“ 
verliehen. Wir gratulieren recht herzlich zur Auszeichnung und 
wünschen auch für die Zukunft viel Erfolg!

KommR Stefan Kneisz KommR Johann Glocknitzer

Große Freude 
in Oberpullendorf 
Seit über 30 Jahren führt Stefan Kneisz erfolgreich den 
gleichnamigen Familienbetrieb. Und seit kurzem darf er sich 
Kommerzialrat nennen. 

Der Oberpullendorfer Vorzeigeunternehmer betreibt zwei Auto-
häuser und setzt auf individuelle Beratung und Betreuung. 
Wir wünschen auch weiterhin viel Erfolg und gratulieren zu dieser 
Auszeichnung!

Bei der letzten Sprengelkonferenz im Bezirk Oberwart wurde unter anderem über 
den Mangel an Fachkräften diskutiert. AMS-Leiter Dietmar Strobl zeigte dabei in 
einem Gastreferat die Unterstützungsmöglichkeiten seitens des AMS auf. 

Wir bedanken uns bei ihm und bei allen Funktionären unserer Wirtschaftsbund-Familie 
für ihr großes Engagement für die heimischen Betriebe.

uSprengelkonferenz
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DER WIRTSCHAFTSBUND BURGENLAND 
 IHRE ANSPRECHPARTNER IN DEN BEZIRKEN

WB-Obmann 
Bezirk Neusiedl
Hannes Mosonyi

WB-Obmann
Bezirk Eisenstadt 
Johann Lackner

WB-Obfrau
Bezirk Mattersburg 
Melanie Eckhardt

WB-Obfrau
Bezirk Oberwart 
Andrea Gottweis

WB-Obmann 
Bezirk Jennersdorf
Josef Kropf

WB-Obmann 
Bezirk Oberpullendorf
Herbert Baumrock

WB-Obmann 
Bezirk Güssing
Wolfgang Ivancsics
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Neusiedl/See: Harald Pokorny
0664/88197265 · h.pokorny@wirtschaftsbund-bgld.at

Eisenstadt: Florian Schober 
0664/88197267 · f.schober@wirtschaftsbund-bgld.at

Mattersburg: Christian Schriefl
0664/88197266 · c.schriefl@wirtschaftsbund-bgld.at

Oberpullendorf: Freddy Fellinger
0664/88197268 · f.fellinger@wirtschaftsbund-bgld.at

Oberwart: Ronald Rasser
0664/88197269 · r.rasser@wirtschaftsbund-bgld.at

Güssing: Thomas Novoszel
0664/88197270 · t.novoszel@wirtschaftsbund-bgld.at

Jennersdorf: Katharina Bagdy
0664/88197271 · k.bagdy@wirtschaftsbund-bgld.at

So erreichen Sie uns 
in den Bezirken:



WB-Obmann 
Bezirk Neusiedl
Hannes Mosonyi

Titel                          Vorname                                                Zuname

Jahresbeitrag nach Selbsteinschätzung

Datum: ___________________________           Unterschrift: ___________________________________

Geburtsdatum                                            Beruf

Geworben durch                                          

Telefonnummer

Straße, Postleitzahl, Ort

Straße, Postleitzahl, Ort

Telefonnummer

Mail

Mail

Betriebsanschrift                                            

Zusendeadresse                                            

„Komm auch du in die 

Wirtschaftsbund-Familie!“ 

Direktor Ulf Schneller

Ich möchte dem Wirtschaftsbund Burgenland beitreten als

 ordentliches Mitglied (gleichzeitig Mitglied der ÖVP)

 außerordentliches Mitglied (ohne Parteimitgliedschaft)

Bitte bestätigen Sie folgende Punkte:

Meine angegebenen Daten dürfen gemäß dem Datenschutzgesetz und den DSGVO-Richtlinien  
(§ 7 DSGVO) gespeichert und weiterverarbeitet werden.

 Ich bin gegen jederzeitigen Widerruf mit der Zusendung elektronischer Post nach § 107 TKG  
(in Form von E-Mail, SMS, Whatsapp etc.) einverstanden.

 Bei einer Kontaktaufnahme per Mail, brieflich oder telefonisch werden meine angegebenen  
Daten zwecks Bearbeitung der Anfrage gespeichert.

 Ich nehme zur Kenntnis, dass mit dem Besuch von WB-Veranstaltungen Fotos gemacht werden,  
die zur Veröffentlichung gelangen können!

A-7000 Eisenstadt · Robert-Graf-Platz 1
Telefon: +43 (0) 2682/ 63 115 
Fax: +43 (0) 2682/ 63 115 - 4

office@wirtschaftsbund-bgld.at 
www.wirtschaftsbund-bgld.at

€

Bezirksgruppe                                                    Ortsgruppe                                           

BEITRITTSERKLÄRUNG
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Willkommen an Bord 
Jeden Sommer lichtet die Wirtschaftsbund-Familie den Anker zu einer 
Bootsfahrt am Neusiedler See. Bezirksobmann Hannes Mosonyi durfte 
auch dieses Mal wieder viele Unternehmer am Ausflugsschiff der Familie 
Knoll begrüßen. 

Neue Bekanntschaften wurden geschlossen, interessante Gespräche wurden 
geführt und bei stimmungsvoller Live-Musik genoss man gemeinsam einen 
wunderschönen Sonnenuntergang. Danke!

18 • W I R T S C H A F T  I M  B L I C K
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Die 27. Auflage des Wirtschaftsbundforums in Ober-
wart im Rahmen der Inform war wieder eine sehr 
gelungene Veranstaltung. Zahlreiche Unterneh-
merinnen und Unternehmer aus dem ganzen Land 
waren zum Gedankenaustausch und Netzwerken 
gekommen.

Bezirksobfrau Andrea Gottweis konnte in ihrer Einleitung auch 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Martin Horvath (Vizepräsident 
der Wirtschaftskammer Burgenland), Bea Ulreich (Landesvorsit-
zende der Jungen Wirtschaft Burgenland), Georg Rosner (Bür-
germeister Oberwart), Thomas Morgenstern (Ex-Skispringer und 
Unternehmer) sowie Gerald Fleischmann (Generaldirektor Volks-
bank Wien) diskutierten in einem Round Table-Gespräch über die 
wirtschaftliche Lage im Burgenland. 

Das Hauptreferat hielt Carmen Jeitler-Cincelli, sie ist Abgeordnete 
zum Nationalrat und stv. Generalsekretärin des Wirtschaftsbun-
des. Unter dem Motto „Wirtschaft im Fokus“ befasste sie sich in 
einem sehr dynamischen Statement mit der aktuellen wirtschaft-
lichen Lage in Österreich und Europa. 

Volles Haus beim 
Wirtschaftsbundforum in Oberwart

NEWS
Bezirk Oberwart

Fotos: Lexi



53. Golser Volksfest 
war ein großer Erfolg
Wir waren so wie knapp 100.000 andere Besucher am Messe-
gelände unterwegs und haben dabei viele Mitglieder unserer 
Wirtschaftsbund-Familie besucht. 
Die Wirtschaftsmesse Pannonia hat wieder einmal gezeigt, wel-
che tollen Unternehmen wir im Land haben. Wir wünschen den 
Betrieben weiterhin viel Erfolg und alles Gute für die Zukunft.

 
1.Burgenländische Gasthausbrauerei Haydnbräu 

Betriebs GesmbH. 
 

 
7000 Eisenstadt, Pfarrgasse 22, 

Tel. 02682/63945, Fax 02682/63945-13 
E-Mail: office@haydnbraeu.at 

 

HAYDNBRÄU 
IM KUZ MATTERSBURG 

GEÖFFNET! 
Montag bis Freitag 09-18 Uhr    Tel.: 0677/610 13 763 

NEWS



TIPP

STEUERTIPPS 
von der Expertin

Teuerungsprämie für 
Mitarbeiter:innen
Keine Sozialversicherung, Lohnsteuer 
oder Lohnnebenkosten!  

Zulagen und Bonuszahlungen, die Arbeitge-
ber:innen in den Kalenderjahren 2022 und 
2023 aufgrund der Teuerung zusätzlich gewäh-
ren sind bis zu EUR 3.000 jährlich abgabenfrei. 
Es sind weder Beiträge in die Sozialversiche-
rung, Lohnsteuer noch Lohnnebenkosten ab-
zuführen.
· Grundvoraussetzung ist, dass es sich um 

zusätzliche Zahlungen handelt, die übli-
cherweise bisher nicht gewährt wurden.

· Ein Teil dieses Betrages (EUR 1.000 von 
insgesamt EUR 3.000) ist allerdings nur 
dann abgabenbefreit, wenn die Zahlung 
aufgrund einer lohngestaltenden Vorschrift 
gemäß § 68 Abs. 5 Z 1 bis 7 EStG erfolgt.

· Derartige Zahlungen erhöhen nicht das Jah-
ressechstel gemäß § 67 Abs. 2 EStG und wer-
den nicht auf das Jahressechstel angerechnet.

· Teuerungsprämien können individuell fest-
gelegt werden, also z.B. nur einzelnen Arbeit-
nehmer:innen und/oder in unterschiedlicher 
Höhe gewährt werden. Unsachliche Unter-
scheidungen sind aber unbedingt zu vermeiden.

· Sollten die Voraussetzungen nicht erfüllt oder 
höhere Beträge ausbezahlt werden, so sind 
diese nach dem Tarif zu versteuern.

Achtung bei Kombination mit einer Gewinn-
beteiligung! Werden in den Kalenderjahren 
2022 und 2023 sowohl eine Gewinnbeteili-
gung gemäß § 3 Abs. 1 Z 35 EStG als auch eine 
Teuerungsprämie ausbezahlt, sind diese nur 
insoweit steuerfrei, als sie insgesamt den Be-
trag von EUR 3.000 pro Jahr nicht übersteigen. 

                         

7400 Oberwart · Gustav Brunner Straße 1/10
T +435703757400  · oberwart@bdo.at

– Bezahlte Anzeige –

Mag. Andrea Bauer
Steuerberaterin
BDO Burgenland

Wirtschaftsbund 
goes Hochkogl
Unter diesem Motto fand kurz nach Mariä Himmelfahrt das Sommerfest der Be-
zirksgruppe Jennersdorf statt. Zahlreiche Gäste folgten der Einladung ins Uhudler-
viertel auf den idyllischen Hochkogl in Eltendorf. 

Bei kulinarischen Schmankerln von Gastronom Matthias Mirth und Gitarrenklängen 
von Martin Rosenberger wurde geplaudert und bundesländerübergreifend gefeiert. 

Als besondere Gäste konnte Bezirksobmann und Gastgeber Josef Kropf an diesem 
Abend den steirischen Kammerpräsidenten Josef Herk, die Bezirksstellenobmänner 
Martin Ettinger (Gmunden, Oberösterreich) und Andreas Schnaitmann (Tennengau, 
Salzburg) sowie unseren Direktor Ulf Schneller begrüßen.  

Sommer     
   fest

Bezirk Jennersdorf
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Zum ersten Mal hat vor kurzem ein Unternehmerstammtisch 
in Donnerskirchen stattgefunden. 
Ein bisschen plaudern und gegenseitiges Kennenlernen war in 
Jägers Gastwirtschaft im Golfclub Neusiedlersee angesagt. Mit 
dabei war auch Bürgermeister Johannes Mezgolits. „Ein gelunge-
ner Abend in entspannter Atmosphäre“, freut sich Bezirksobmann 
Hans Lackner.

Netzwerken & Gedankenaustausch  
Unsere Lehrlinge waren im Frühsommer bei den Tourismus-
staatsmeisterschaften „JuniorSkills“ in Salzburg sehr erfolg-
reich! 
Als Belohnung gab es für die jungen Nachwuchstalente einen 
Empfang und eine Ehrung in der Berufsschule Eisenstadt. Wir 
gratulieren euch recht herzlich und wünschen euch für eure be-
rufliche Zukunft viel Erfolg!

Zum Sommerbeginn lädt der Wirtschaftsbund seine Funktionäre 
traditionell zum Grillen ein – dieses Mal ins Palais Schönburg 
nach Wien. 

In entspannter und gemütlicher Atmosphäre wurde genetzwerkt 
und geplaudert. Mit dabei waren natürlich auch zahlreiche burgen-
ländische Unternehmer wie Hans Lackner, Bea Ulreich, Lisa Neu-
bauer und Bettina Pauschenwein.

Unglaubliche sieben Medaillen

Grillen mit Freunden
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Elvira Artner, Oberpullendorf

Katrin und Wilfried Lautner, Oberpullendorf

FST Finanzenservice Strass KG, Oberpullendorf Gasthof Zur Traube, Neckenmarkt

Getränkehandel Schumitsch-Stocker, Raiding

Sechs Betriebe & vier Geburtstagskinder
Bezirk Oberpullendorf

Wir waren im Bezirk Oberpullendorf unterwegs und bedanken uns für die 
vielen interessanten Einblicke. Und einigen Geburtstagskinder durften wir bei 
dieser Gelegenheit auch gratulieren. 

Alles Gute und viel Gesundheit wünschen wir Elvira Artner, Josef Stocker, Anna 
Glatz und Christian Wohlfart. Und ein riesengroßes Dankeschön geht an die IT-Profis 
von Master Design, an Finanzservice Strass und Katrin und Wilfried Lautner für die 
Gastfreundschaft und die netten Gespräche.

Master Design Gmbh, Oberpullendorf

Christian Wohlfart, Oberpullendorf

TOUR
on
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 WB: Willkommen an Bord

BMSTR. RUDOLF HAIDER

n 7210 Mattersburg · Am Anger 1

 Mobil + 43/664/964 44 30

 office@bm-haider.at

 www.bm-haider.at 

STECKBRIEF

Das ist das Motto von Baumeister Ru-
dolf Haider aus Mattersburg. „Nach-
haltig und effizient bauen ist dabei ein 
Gebot der Stunde“, ist der Jungunter-
nehmer überzeugt. „Gemeinsam mit 
meinen Kunden versuche ich diesen 
Leitgedanken von der Planung bis zur 
Einreichung umzusetzen.“

Der Erfolg gibt Haider Recht! Nach 
Stationen bei der Alpine Bau und einem 
Wiener Planungsbüro hat er sich vor 
zwei Jahren als Baumeister selbständig 
gemacht und seine Dienste sind sehr 
gefragt. Neben der Revitalisierung der 
Piestinger Brauerei hat er sich auch 
als Generalplaner bei 7 Projekten der 

Firma PEPCO einen Namen gemacht. 
Mit seinem Leistungsportfolio deckt 
der 32-Jährige alle Bereiche ab, die 
sowohl für Gewerbetreibende als 
auch für Privatpersonen relevant 
sind. 

„Von der Entwurfserstellung über die 
Einreichplanung bis hin zur örtlichen 
Bauaufsicht bieten wir alles aus einer 
Hand an“, erklärt Haider.
„Die individuelle Abstimmung auf die 
Bedürfnisse der Projektpartner steht 
dabei im Vordergrund. So können wir 
vor allem im Gewerbebereich gemein-
sam langfristigen Geschäftserfolg er-
reichen.“   

Wir designen die Zukunft

NEWS
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Beeindruckendes Erlebnis 
Ein besonderes Erlebnis ermöglichte der Wirtschaftsbund 
Jennersdorf seinen Mitgliedern. Sie durften den im Bau be-
findlichen S7-Tunnel in Rudersdorf besichtigen. Nach einer 
interessanten Präsentation über den Projektverlauf ging es direkt 
auf die Baustelle, wo sich die Gruppe einen persönlichen Eindruck 
vom imposanten Bauvorhaben verschaffen konnte.  

„Die S7 wird die Gemeinden in der Ost-
steiermark und im Burgenland vom Durch-
zugsverkehr entlasten und für bestehende 
sowie neue Betriebe eine schnelle, leis-
tungsstarke und sichere Anbindung an das 
übergeordnete Straßennetz darstellen“, 
freut sich Bezirksobmann Josef Kropf.
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Karin Mottl,
Michael Hannesschläger
Energiepark Bruck/Leitha

Unser Land braucht 
Unternehmer:innen, 
die an die Zukunft 
glauben.
Und eine Bank, die an sie glaubt.

erstebank.at#glaubanmorgen

025212R12 EB Q1 2022 Energiepark Bruck Leitha 185x122 WirtschaftimBlick COE.indd   1025212R12 EB Q1 2022 Energiepark Bruck Leitha 185x122 WirtschaftimBlick COE.indd   1 23.02.22   15:0823.02.22   15:08

 
 WIRTSCHAFTSBUND

IM NETZ GEFUNDENIM NETZ GEFUNDEN

Alle hier verwendeten Fotos: Facebook, Instagram
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AUS DEN BEZIRKEN ...

NEWS & VERANSTALTUNGEN

Kurzfristig eingesprungen
Beim Opening des neuen Eisenstädter Hotspots „Skyfall Beach 
Lounge & Bar“ hat unser Direktor verborgene Talente unter 
Beweis gestellt. Szenegastronom Patrick Geisberger zeigte sich 
begeistert. Wir wünschen alles Gute und viel Erfolg!

Neuer Standort und 40-Jahr-Jubiläum 
Pik-As Austria hat seinen neuen Produktionsstandort in Un-
terschützen eröffnet. Geschäftsführerin Christina Polster und ihr 
Team entwickeln elektromechanische Produkte für Fahrzeuge 
und zählen dabei zu den Branchenführern. Weiterhin viel Erfolg!

Neues Lokal mit Kult-Faktor 
Wo Glöckl draufsteht, ist Erfolg drinnen. Das jüngste Kind der 
mittelburgenländischen Unternehmerfamilie nennt sich „Mittel-
station“ – ein Gastronomieprojekt der Extraklasse in Markt St. 
Martin. Wir wünschen euch jede Menge zufriedene Gäste!

Die besten Erdbeeren
Die Gemeinde Wiesen ist über die Landesgrenzen hinaus für 
seine Ananas-Erdbeeren bekannt. Wir freuen uns sehr über den 
Besuch von Erdbeerkönigin Antonia I. und bedanken uns bei ihr 
und Bürgermeister Matthias Weghofer für die süße Überraschung.
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ENGAGIERT UND KOMPETENT 

Andreas Lang aus Wörterberg ist mit seinem neu gegründeten 
Unternehmen auf Erfolgskurs. Der Baumeister hat sich auf die 
Planung von mehrgeschossigen Wohnbauten spezialisiert. 

NACH DREI GENERATIONEN IST SCHLUSS 

Das Gasthaus Dergovits in Neuberg Bergen war eine gastrono-
mische Institution. Nun haben die Wirtsleute Johann und Herta aber 
zugesperrt um künftig ihren Ruhestand zu genießen zu können. 

WICHTIGSTES KAPITAL EINES BETRIEBES

Ein Unternehmen ist nur so gut wie seine Mitarbeiter! Das weiß 
man auch im Autohaus Kamper in Neusiedl am See, darum gab es 
für sieben Mitarbeiter eine Auszeichnung für ihre Betriebstreue. 

GUTER ZWECK IM VORDERGRUND

Alois Rechberger war jahrelang unser Ortsobmann in Weiden am 
See. Er hat vor kurzem in der Tulpengasse einen Benefizfrüh-
schoppen veranstaltet. Danke, lieber Alois für dein Engagement!

MEHR ALS 5 MILLIONEN EURO 

Soviel wurde in die Erweiterung der Wohnothek am Ratschen in 
Deutsch-Schützen investiert. 25 Holzbungalows, ein 2. Restaurant 
und ein Wellnessbereich lassen das Urlauberherz höher schlagen. 

FAMILY XL IN LUTZMANNSBURG 

So nennt sich das Angebot von Katharina und Andreas Kainrath. 
Die Appartementanlage für Selbstversorger in Lutzmannsburg soll 
Familien mit Kindern eine günstige Urlaubsalternative bieten.
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AUSZEICHNUNGEN FÜR KREATIVE

Auch heuer wieder wurden die besten Arbeiten der heimischen 
Werbeszene mit dem burgenländischen Werbepreis Adebar 
ausgezeichnet. Wir gratulieren allen Preisträgern!

BUNDESKONGRESS DER RAUCHFANGKEHRER

In St. Wolfgang in Oberösterreich haben sich die Rauchfangkehrer 
zu ihrem Bundeskongress getroffen. Das Burgenland angeführt 
hat dabei unser Landesinnungsmeister Herbert Baumrock. 

TOP-TOURISMUSDESTINATION PODERSDORF

Ortsobmann Hans Heiling besuchte Fahrradprofi Erwin Karner 
und Andreas Lang am Georgshof – einer einzigartigen Reit- und 
Urlaubsranch am Rande von Podersdorf. Zwei Vorzeigebetriebe!

GELUNGENE PREMIERE FÜR AFTERWORK-TREFFEN 

Die Tischlerei Schweitzer aus Strem hat erstmalig viele Freunde 
und Geschäftspartner in den hauseigenen Weinkeller zum Netz-
werken eingeladen. Ein tolles Event!

COOLE IDEE VON JUNGUNTERNEHMER MARCEL PIEBER

Der 23-jährige Wörterberger produziert Schneid- und Jausenbretter 
aus Holz und kann diese auf Kundenwunsch mit diversen Be-
schriftungen individualisieren · www.pannonia-lignum.at

UNGLAUBLICHE BEREICHERUNG  

„the italian“ ist jetzt auch in Parndorf zu finden. Die Wirtschafts-
bund-Familie wünscht Betreiber Norbert Pillinger und seinem 
Team alles Gute, viel Erfolg und jede Menge zufriedene Gäste! 

NEWS & VERANSTALTUNGEN
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ERFOLG IST
AUCH EINE FRAGE 
DER ENERGIE.

2008 gründete Andreas Wirth in seiner Garage den Elektroinstallationsbetrieb Elektro 
Wirth. Vierzehn Jahre später ist er mit seinen 70 Mitarbeitern gefragter Experte für 
Elektroinstallationen jeder Art. Heute geht die Steinbrunner Firma große Schritte in 
Richtung Nachhaltigkeit – mit Photovoltaik-Expertise und einem Partner mit genauso 
viel Energie für Innovation. Raiffeisen – die Nr. 1 bei Firmenkunden.

DER ENERGIE.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

Andreas Wirth, Geschäftsführer Elektro Wirth, Steinbrunn erfolgswege.at

rbinserat_erfolgswege 2022_wirth_210x280mm.indd   1rbinserat_erfolgswege 2022_wirth_210x280mm.indd   1 17.08.2022   15:18:0517.08.2022   15:18:05



HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ...

Doppelte Freude 
Uhudlerwirt Matthias Mirth konnte gleich zwei Mal feiern! Zum 
einen wurde er vor kurzem 44 Jahre jung und zum anderen wurde 
sein Uhudler Eros vom Weissweinguide Austria mit 93 Punkten zum 
Siegerwein in der Kategorie Rosé gekürt.

Happy Birthday und alles Gute 
Die dynamische Jungunternehmerin Bea Ulreich aus Pinkafeld 
feierte im Sommer ihren 32. Geburtstag. Sie ist Landesvorsit-
zende der Jungen Wirtschaft und setzt sich in dieser Funktion für die 
Betriebe im Burgenland ein. 

Runder Geburtstag im Autohaus
Josef Wiener vom gleichnamigen Autohaus in Eltendorf fei-
erte heuer seinen 70. Geburtstag. Vor 40 Jahren hat er seinen 
Betrieb aus der Taufe gehoben und auch heute noch steht er – 
wenn gewünscht – seinem Sohn Stefan mit Rat und Tat zur Seite. 

Herzliche Glückwünsche
Erich Ermler vom Autohaus Ermler in Weiden am See feierte 
seinen 60er. Natürlich stellte sich auch die Wirtschaftsbund-
Familie mit Glückwünschen und einem kleinen Geschenk ein. 
Happy Birthday und alles Gute, lieber Erich!

DIE WIRTSCHAFTSBUND-FAMILIE GRATULIERT ALLEN JUBILAREN, WÜNSCHT 
ALLES GUTE UND VIEL GESUNDHEIT!

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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RUNDER GEBURTSTAGE IM BEZIRK GÜSSING

Die Gastronomin und Kunstschaffende Gerlinde Senninger aus 
Stegersbach wurde 80 Jahre jung. Die Wirtschaftsbund-Familie 
gratuliert recht herzlich und wünscht alles Gute und viel Gesundheit!

ERFOLGREICHER UNTERNEHMER FEIERTE GEBURTSTAG  

Fassadenreiniger Ernst Pendl aus Strem feierte vor kurzem seinen 
60er. Viele Freunde und Bekannte sind zum Gratulieren vor-
beigekommen. Alles Gute und „Happy Birthday“!

ALLES GUTE ZUM 50. GEBURTSTAG 

Malermeister Wolfgang Jambrits aus Unterpullendorf ist 50 Jahre 
alt. Vom Lehrling hat er sich zum eigenen Chef gemausert und ist 
jetzt schon seit fast 20 Jahren selbständig. Weiterhin viel Erfolg!

GEBURTSTAGSPARTY MIT VIELEN FREUNDEN 

Im Hause Scheuhammer wurde vor kurzem kräftig gefeiert. Viele 
Freunde und Bekannte waren gekommen, um mit Chef Johannes 
auf seinen 50er anzustoßen. Alles Gute und viel Gesundheit!

RUNDER GEBURTSTAG IN BREITENBRUNN

Seit 1988 betreibt Silvia Fuchs ihren Friseur- & Kosmetiksalon und 
darf sich über viele treue Stammkunden freuen. Und genau diese 
schauten auch zahlreich bei ihrem 60. Geburtstag vorbei.

85 JAHRE JUNGES GEBURTSTAGSKIND

Das Ollersdorfer Unternehmerurgestein Otto Strobl feierte einen 
halbrunden Geburtstag! Knapp 40 Jahre lang leitete er mit viel Ge-
schick seinen Viehhandelsbetrieb. Wir gratulieren!
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